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20 Jahre Baukulturvermittlung unter großem Zuspruch gefeiert

Noch bis 5. Oktober sind die Projekte eines Zentrums für Architektur in Salzburg, entworfen von StudentInnen des Instituts für Architekturtheorie an der TU Wien in einer Ausstellung zu sehen. Nach zweitägiger Exkursion mit Besichtigung mehrerer möglicher Bauplätze wählten die Studenten das Heizkraftwerk Salzburg Mitte als spannendsten, fiktiven Standort. Die starke architektonische Wirkung des Gebäudes auf einem Filet-Grundstück direkt an der Salzach als Naherholungsgebiet der Stadt und nicht zuletzt der heftige Aufruhr in der Bevölkerung, der bei seiner Errichtung um die Jahrtausendwende aufbrauste, waren Gründe dafür. 10 Jahre später, stellt sich die Frage nach einer neuen Ästhetik, einem neuen Umgang mit dem Thema des Urbanen und darüber hinaus auch ganz grundlegend wie Architektur an die breite Öffentlichkeit vermittelt werden kann.

Ein Workshop am Nachmittag sollte die Möglichkeiten der von vielen Seiten geforderten Einrichtung eines Zentrums für Baukultur ausloten. Bei der abendlichen Podiumsdiskussion unter Moderation von Bernhard Flieher von den SN, traten GR Dagmar Aigner (i.V. für Bgm. Heinz Schaden), SR Claudia Schmidt, SR Johann Padutsch, LR Hans Mayr und L.Abg. Wolfgang Mayer einmal nicht als Politiker auf, sondern schlüpften in die Rolle von Journalisten und stellten dem Expertengremium Fragen zum Zentrum für Architektur. Diese Art "Pressekonferenz" griff auf heitere Art und Weise das Thema eines eigenen Hauses auf, das seit der Gründung in den Statuten der Initiative Architektur verankert ist.

Anschließend startete ein Fest mit künstlerischen Beiträgen zum Thema Architektur von Astrid Rieder und Eva Roscher, Sina Moser, ohne titel und dem oenm, das mit einer Interpretation des Stückes "Linaia Agon" vom Architekten und Komponisten Iannis Xenakis durch den Dusan Krajnc (Posaune) und Josef Steinböck (Tuba) aufwarten konnte.

Spanferkel- und Geburtstagstortenbuffet sowie Live-Musik von Kosmotron und Dance-Floor Sounds von DJ Bernhard Flieher rundeten das Programm ab. Die Gäste tanzten bis in die frühen Morgenstunden.
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Workshop, Vernissage, Diskussion und Fest

20 Jahre INITIATIVE ARCHITEKTUR Salzburg

Zentrum für Architektur Salzburg

Donnerstag, 19. September 2013

Großer Saal und INITIATIVE ARCHITEKTUR im Künstlerhaus

Hellbrunner Straße 3, 5020 Salzburg

Wir schreiben das Jahr 1993, unendliche Weiten, unendliche Ödnis – nein nicht im Weltall, sondern in der Architektur(vermittlungs)landschaft Salzburgs. Junge Astronauten, pardon junge Architekten machen sich auf, diese Weiten zu beleben, indem sie ein kleines Pflänzchen setzen, ein Pflänzchen, das nun seit 20 Jahren fleißig gegossen und gepflegt wird, das manchmal schon fast am Vertrocknen war, aber immer wieder belebt wurde und inzwischen feste Wurzeln im Kulturboden Salzburgs geschlagen hat, die Initiative Architektur Salzburg.

Diese Verankerung und ihre Wirkung auf das Umfeld ist der Anlass, das 20-jährige Bestehen gebührend zu feiern. Aus einer Initiative heraus entstanden, hat die IAS seit 2001 ihren Sitz im Künstlerhaus und seit 2008 auch eine eigene Ausstellungsfläche, die nun ganzjährig mit Architekturausstellungen bespielt wird. Der Vorstand – zur Zeit zwölf Personen – arbeitet ehrenamtlich und wird alle zwei Jahre neu bestellt. Das Team der IAS – inzwischen auf drei, teilzeitbeschäftigte Mitarbeiter angewachsen (!) – organisierte rund 1.000 Veranstaltungen in den letzten 20 Jahren. Seit 2000 zählt dazu die Abwicklung und Organisation des „Architekturpreis Land Salzburg“ und seit 2002 die ebenfalls biennal stattfindenden österreichweiten Architekturtage.

Auch die Liste der Kooperationspartner kann sich sehen lassen: Von der ETH Zürich, über die Reed Messen, von der Salzburger Sommerakademie bis zum Jagglerhof im Lungau.

Das Ziel der Bevölkerung die gebaute Umgebung nahe zu bringen, Architektur in ihren vielfältigen Facetten zu beleuchten und das Verständnis für zeitgenössische Baukultur zu fördern, wurde in den 20 Jahren nie aus den Augen verloren. Über die künftigen Aufgaben einer im Zeitgenossentum verankerten Architektur(vermittlung) in Salzburg, möchten wir nun aber bei einem Workshop gemeinsam mit ausgewählten Personen aus Architektur, Bildung, Kultur, Journalismus, Wirtschaft und Verwaltung nachdenken. Das Institut für Architekturtheorie der Technischen Universität Wien beschäftigt sich mit der Frage eines „Zentrums für Architektur“ und wird die Ergebnisse in einer eigens gestalteten Ausstellung präsentieren.

Das Pflänzchen Architekturvermittlung ist ein zartes, zur Stärkung (be)gießen es am 19. September 2013 im Rahmen eines Festes mit Ausstellungseröffnung und Diskussion im Künstlerhaus.
Workshop

Zentrum für Architektur in Salzburg

Großer Saal im Künstlerhaus, 12.00-16.30 Uhr

18.30 Uhr 
Vernissage "Zentrum für Architektur Salzburg"
INITIATIVE ARCHITEKTUR im Künstlerhaus 

Sommerentwerfen: 15 ArchitekturstudentInnen der TU Wien unter Leitung von Kristina Schinegger, Stefan Rutzinger und Christoph Müller machen sich Gedanken über ein Zentrum für Architektur.

Begrüßung: Christoph Müller, Institut für Architekturwissenschaften / Fachbereich Architekturtheorie der TU-Wien

Der beste Entwurf wird prämiert und erhält eine Teilnahme an der Architekturexkursion 

nach Brünn, Zlín und Luhačovice
 im Oktober 2013.


19.00 Uhr
Prämierung der besten Entwürfe

19.30 Uhr
Politik und Zentrum für Architektur in Salzburg im Dialog
Großer Saal im Künstlerhaus
Ein Gespräch mit Bürgermeister Heinz Schaden, Stadträtin Claudia Schmidt, Stadtrat Johann Padutsch, Landesrat Heinrich Schellhorn, Landesrat Hans Mayr und Landtagsabgeordneter Wolfgang Mayer.

20.00 Uhr
Festbeginn 
mit Spanferkel, cultig-vegetarischen Gerichten und Geburtstagstortenbuffet

Live-Musik mit der Jazz-Funk-Combo Kosmotron, ab Mitternacht Dance-Floor Sounds mit DJ Bernhard Flieher / Johann Padutsch 

Künstlerische Aufführungen:
Astrid Rieder und Eva Roscher: Trans Art Performance BILD_KLANG : KLANG_BILD (Astrid Rieder zeichnet großflächig zu der Improvisation von Eva Roscher auf dem E-Piano)
Sina Moser: unique (Harfe)
Theaterstück vom Verein ohnetitel
musikalisches Ständchen vom Verein oenm
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Ausstellung 

"Zentrum für Architektur Salzburg"
INITIATIVE ARCHITEKTUR im Künstlerhaus

Hellbrunner Straße 3, 5020 Salzburg

Eröffnung: Donnerstag, 19. September 2013, 18.30 Uhr

Begrüßung: Christoph Müller, Institut für Architekturwissenschaften / Fachbereich Architekturtheorie der TU-Wien

Ausstellungsdauer: 20. September bis 5. Oktober 2013

Öffnungszeiten: Dienstag – Freitag: 12 – 18 Uhr

5. Oktober - LANGE NACHT der MUSEEN: 18 – 01Uhr


Das 20-jährige Bestehen der Initiative Architektur und ihre Wirkung auf das Umfeld war Anlass, über die Zukunft einer im Zeitgenossentum verankerten Architektur(vermittlung) in Salzburg nachzudenken. 

Das Institut für Architekturtheorie der Technischen Universität Wien unter Leitung von Kristina Schinegger, Stefan Rutzinger und Christoph Müller beschäftigte sich eines Entwurfsseminars mit der Frage eines „Zentrums für Architektur Salzburg“ und wird sieben Projekte in dieser Ausstellung präsentieren.

Die gesamten Unterlagen sowie Fotos von der Ausstellung sind auf unserer Homepage im Bereich „Presse“ zum Download bereit und Sie können diese auch per mail anfordern. 
Die Fotos sind honorarfrei für die Verwendung im Zusammenhang mit der Erwähnung der Veranstaltung „20 Jahre INITIATIVE ARCHITEKTUR“ und bei Anführung der Fotocredits freigegeben. 

Wir bitten Sie dringend, die Fotografen korrekt anzuführen! Bitte beachten Sie dazu die Fotocredits in den Dateinamen!
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Pressekontakt:

Tel. 0043/662/87 98 67, Fax 0043/662/87 28 69


INITIATIVE ARCHITEKTUR salzburg





              office@initiativearchitektur.at

Hellbrunner Straße 3, 5020 Salzburg





                  www.initiativearchitektur.at
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